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  Vorlage-Nr.: M 26/0391
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Bearb.:  Alexander, Lisa Tel.:-489 öffentlich

Az.:   

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit
 

Hauptausschuss 28.09.2026 Anhörung
 
 

Volkstrauertag am 15. November 2026
 
 
 
Sachverhalt:
 
Der diesjährige Volkstrauertag findet am Sonntag 15. November 2026 statt und wird wieder 

gemeinsam mit den Kirchengemeinden durchgeführt.

 

Die jeweilige Hauptveranstaltung und die Kranzniederlegungen sollen dabei rotieren. Die 

diesjährige Hauptveranstaltung wird in Friedrichsgabe stattfinden.

 

Die Kranzniederlegung der Hauptveranstaltung soll immer durch die Oberbürgermeisterin 

und die Stadtpräsidentin erfolgen.

 

Die Rede der Hauptveranstaltung wird dieses Jahr durch die Oberbürgermeisterin gehalten, 

da dies im letzten Jahr die Stadtpräsidentin übernommen hat. Im Jahr 2027 wird die Rede 

dann wieder durch die Stadtpräsidentin gehalten.

 

In den anderen Stadtteilen sollen die Kranzniederlegungen von den beiden stellv. 

Stadtpräsidentinnen sowie dem ersten Stadtrat und der zweiten Stadträtin vorgenommen 

werden. In diesem Jahr sind die 2. stellvertretenden Stadtpräsidentin sowie die zweite 

Stadträtin leider verhindert, sodass eine andere Vertretung für die Kranzniederlegung in 

Harksheide gefunden werden musste. Nachdem eine Vertretung aus der Fraktion Bündnis 

90/ Die Grünen nicht zur Verfügung stand, wurde anschließend Herr Mährlein angefragt, der 

bereits in den vergangenen Jahren an der Kranzniederlegung in Harksheide teilgenommen 

hatte. 

Die Kranzniederlegung in Harksheide übernimmt nun Herr Mährlein, Fraktionsvorsitzender 

der FDP-Fraktion.

Um Kosten zu sparen wurde festgelegt, dass pro Stadtteil nur ein Kranz am jeweiligen 
„Hauptdenkmal“ an den Friedhöfen niedergelegt wird. 
 
Folgende Denkmäler erhalten einen Kranz:

 Mahnmal Friedhof Garstedt

 Mahnmal Friedhof Glashütte

 Mahnmal Friedhof Harksheide
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 Mahnmal Friedhof Friedrichsgabe

 
Die Besuche bei den folgenden einzelnen kleineren Denkmälern entfallen und die Gestecke 
werden direkt vom Blumenhaus an den jeweiligen Denkmälern niedergelegt. So werden an 
den o.g. „Hauptdenkmälern“ bei den Friedhöfen in den jeweiligen Stadtteilen (hoffentlich) 
mehr Besuchende als in den Vorjahren erzielt.
 
Folgende kleine Denkmäler werden Gestecke erhalten:

 Mahnmal Kirchenplatz - Harksheide

 Mahnmal Weg am Denkmal – Friedrichsgabe

 Mahnmal „Berliner Mauer“ - Garstedt
 
 
Die genauen Uhrzeiten für die einzelnen Kranzniederlegungen entnehmen Sie bitte der 
beigefügten Übersicht (Anlage 1 zur Vorlage M 26/0391). Diese wurden in Absprache mit 
den jeweiligen Pastor*innen festgelegt.
 
Es wird darum gebeten, dass sich die Stadtvertreter*innen und bürgerlichen Mitglieder der 
Fraktionen in die beigefügte Teilnahmeliste bei den Kranzniederlegungen eintragen, an 
denen sie teilnehmen möchten (Anlage 2 zur Vorlage M 26/0391).
 
Sollte eine der für die Kranzniederlegung festgelegten Personen verhindert sein, wird um 
eigenständige Absprache untereinander gebeten, sodass der Kranz durch eine der 
anwesenden Personen niedergelegt wird.
 
Die ausgefüllte Liste senden Sie bitte bis spätestens bis 01. November an Frau Alexander 
(Fachbereich 131).
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:
 
Anlage 1: Übersicht Kranzniederlegungen im Stadtgebiet
Anlage 2: Teilnahmeliste
Anlage 3: Ablaufplan für die Veranstaltungen in 2026
 
 
 
 




